
Tourverlauf

DELHI Tage 1/2
Noch am Tag 1 nachts Ankunft in New Delhi. Bis
wir am Abend des 2. Tages den Nachtzug nach
Ramnagar nehmen bleibt uns genügend Zeit die
indische Metropole näher kennenzulernen. Der
Kontrast zwischen Old und New Delhi könnte
größer nicht sein. Das geschäftige Treiben und die
Andersartigkeit indischer Lebensweisen beein-
drucken und faszinieren zugleich. Prächtige Palä-
ste und Forts und eine Vielzahl an Tempeln ver-
schiedener Religionen bestimmen das Stadtbild
und ermöglichen ein friedliches Miteinander der
Kulturen. ÜN/F im Hotel in Delhi und Nachtzug-
fahrt im Schlafwagen nach Ramnagar.

CORBETT NATIONAL PARK Tag 3
Nach Ankunft in Ramnagar geht es nur ein kleines
Stück weiter in den Corbett National Park. Am
Fuße der Himalayavorstufen liegt dieser land-
schaftlich traumhaft gelegene Park, der eine Reich-
haltigkeit verschiedenster Tier- und Pflanzenar-
ten beherbergt, die einzigartig auf dem Subkon-
tinent sind. Neben Elefanten und einer Vielzahl an
Säugetieren und Reptilien sehen wir mit etwas
Glück auch die dort noch ansässigen indischen
Tiger. Mehrstündige Pirschfahrt im offenen Jeep
am Nachmittag.
ÜN im komfortablen Dschungel–Resort. F/P/A
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Tourcharakter

Eine Reise in den faszinierenden Norden des
indischen Subkontinents. Wandertage wechseln
sich ab mit Tierbeobachtungen und kulturellen
Begebenheiten. Neben den Naturerlebnissen
werden wir auch einen umfassenden Eindruck
von den Lebensweisen der Menschen und der all-
gegenwärtigen Religion gewinnen, die im Beson-
deren in Rishikesh und Haridwar, den spirituellen
Zentren des Landes, deutlich spürbar und Teil des
Alltagslebens sind. Natürlich wollen wir auch in
keinem Fall die imposanten Bauwerke und kul-
turellen Denkmäler verpassen und besuchen Agra
mit dem Taj Mahal und die “Pink City” Jaipur. Die
Verpflegung ist zum großen Teil bereits im Rei-
sepreis eingeschlossen, in den Städten verpflegen
wir uns in einheimschen Restaurants, die günstig
und zugleich köstlich sind. Wir übernachten in
Mittelklasse-Hotels, in einfachen, aber sauberen
Gästehäusern und beim Trekking in Zelten.
Genießen Sie Indien authentisch zu Fuß, per
Eisenbahn und inmitten der Menschen. Lassen Sie
sich die indische Küche direkt an den Töpfen
erklären, lauschen Sie den Erzählungen Einhei-
mischer und seien Sie Teil der lebendigen Mystik
Indiens. Eine Tour für alle, die das Besondere
suchen und gerne zu Fuß unterwegs sind. Mit
kurzen Tagesetappen (Trekking) ist diese Reise für
jeden durchschnittlich geübten Wanderer geeignet.

Indien

Wander- und Kulturreise in einem der schönsten Landstriche
Nordindiens – zwischen Himalaya und Tiefland.

Unterwegs auf Straßen, Schienen, Flüssen und natürlich zu Fuß.
Mehrtägiges Trekking in der nordindischen Gharwal-Region.

Grandiose Natur und Abgeschiedenheit, hochalpine Regionen,
heilige Städte am Ganges, Tierbeobachtungen im Corbett NP.

Begegnungen auf Augenhöhe mit Bergvölkern und der religiösen
Vielfalt des Subkontinents. Auf den Spuren der vergangenen

Moghul-Ära. Agra, Taj Mahal und Jaipur – Indien der Extraklasse !

KAUSANI / LOHJUNG Tage 4/5
Nach einer weiteren frühmorgendlichen Safari
im Corbett National Park dringen wir tiefer in
die Vorgebirge des Himalaya vor. Inmitten dicht-
bewachsener Kiefernwälder liegt auf 1900m das
Örtchen Kausani. Die mächtigen Himalaya-Riesen
der Nadadevi-Kette liegen mit bis zu 7900m
direkt vor uns. Genießen Sie einen spektakulä-
ren Sonnenuntergang vor der Kulisse der Gharwal-
Gebirgsregion. Hotel- ÜN in Kausani. F/P/A
Durch enge Täler und kleine Bergdörfer führt
uns unser Weg durch die Gebirgslandschaften.
Mit jeder Biegung eröffnen sich neue Ausblicke
und Eindrücke der abgeschiedenen Region. Am
Mittag erreichen wir Lohjung, den Ausgangs-
punkt unserer Trekkingtour. ÜN in sehr einfa-
chem Gästehaus nahe Lohjung. F/P/A

GHARWAL – TREKKING Tage 6/7/8/9
Die nächsten Tage erwandern wir die umliegen-
den Gebiete und Dörfer, die allesamt nur zu Fuß
erreichbar sind. Über Gebirgskämme, entlang
klarer Wasserläufe, über endlose Wiesen und vor-
bei an Rhododendren, Bambus- und Eichenwäl-
dern. Die Himalaya-Riesen immer im Blick, sind
wir an den Tagen jeweils nur für 5-6 h unter-
wegs, um genügend Zeit zu haben, diese herrli-
che Landschaft in vollen Zügen zu genießen. Wir
besuchen Dörfer, erfahren etwas über das alltäg-

liche Leben der Bewohner und sind in einer Regi-
on unterwegs, die nur sehr wenige Besucher
sieht. Immer auf einer Meereshöhe zwischen
2100 und 3500 Metern sind wir jeweils nur knapp
über oder unter der Baumgrenze mit ständigen
Blick auf die imposanten Bergketten, die allesamt
eine Höhe von 6300m bis 7300m aufweisen.
Spektakuläre Sonnenuntergänge, die Faszinati-
on der Landschaft und die freundlichen Bergbe-
wohner machen diese Route zu einem Erlebnis der
Extraklasse. Wir übernachten in Zelten während
des Trekkings und unsere Begleitmannschaft sorgt
für ausgezeichnete Verpflegung während der
Tage. Gerne können Sie hierbei auch erlernen,
was die Indische Küche aus einer Vielzahl exoti-
scher Gewürze auch am Lagerfeuer hervorzaubern
kann. Am letzten Abend im Gharwal-Gebirge
verbringen wir noch eine Zeltnacht wieder in
“Zivilisationsnähe” am Fluss bei Kulsari. F/P/A

“Taj Mahal”

“Rajasthani”

Zauber

Wandern & Kultur im Norden Indiens
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2012
20 TAGE 14.02. - 04.03.

13.03. - 01.04.
09.10. - 28.10.
07.11. - 25.11.

2013
20 TAGE 13.02. - 04.03.

12.03. - 31.03.
08.10. - 27.10.
06.11. - 24.11.

20 TAGE INCL. FLUG: 2.960, -

EZ / E-zelt - Zuschlag: + 220, -€
private Kleingruppen incl. o.a.
Leistungen, engl.sprachige RL:

5 bis 7 Personen + 190,-€
für 2 bis 4 Personen auf Anfrage

ditionen zu den Achttausendern des umliegenden
Himalaya. ÜN/F im Hotel in Dehra Dun.

TAJ MAHAL / AGRA Tage 15/16
Wir verlassen die Gebirgsregionen um mit dem
Zug wieder ins Tiefland des Subkontinents zu
gelangen. Mit der klimatisierten Eisenbahn geht es
wieder zurück nach Delhi. Es gibt wohl kein
authentischeres Verkehrsmittel in Indien, das
Ihnen das alltägliche Leben der Menschen näher
bringt. Unser Bus bringt uns durch den turbu-
lenten Verkehr weiter südlich nach Agra. Neben
dem fast unwirklich anmutenden Taj Mahal bietet
Agra ebenso ein Moghul-Fort immensen Ausma-
ßes. Den ganzen Tag verwenden wir um diese
pompösen Bauten vergangener Tage ausgiebig
mit unserem Führer zu erkunden. Ein Traum in
Marmor, der als Grabdenkmal für eine verstorbene
Ehefrau errichtet wurde. Wir schlendern durch
die quirligen und belebten Gassen Agras und
entdecken Handwerker, die heute noch in ähnli-
cher Weise den Marmor zurechtschleifen, wie zu
den Zeiten vergangener Jahrhunderte. 2 x Hotel-
ÜN/F in Agra.

JAIPUR / DELHI Tage 17/18/19
Über Fatehpur Sikri nach Rajasthan - Jaipur! Die
“Pink-City”, wie die Stadt liebvoll genannt wird,
empfängt uns mit den schillernden Farben der
Rajasthanis. Bunt gefärbte Turbane, Elefanten
und Kühe auf der Straße und die Exotik der
Moghul-Ära. Neben dem Palast der Winde, dem
City Palace und Amber Fort erleben wir die
indischste Stadt aller Städte auch als Zentrum tra-
ditionellen Handwerks. Überall und auf offener
Straße, gehen Juweliere, Stofffärber, Töpfer,
Steinschleifer und Tischler ihren Arbeiten nach.
Ein Hauch von faszinierender Unwirklichkeit und
Lebensweisen vergangener Tage bestimmen hier
noch den Alltag. 2x ÜN/F im Hotel in Jaipur.
Nach Besichtigung des riesigen Areals des Amber
Forts fahren wir am Nachmittag zurück zum
Flughafen Delhi mit Abflug am späten Abend.
Rückkunft am Morgen des Tag 20.

Campübernachtung vor der Nandadevi-Kette (Himalaya).

L e i s t u n g e n

+ Linienflüge mit Lufthansa/Air India
oder anderen Linienfluggesellschaften
Frankfurt-Delhi
Delhi-Frankfurt
ab anderen Abflugorten in Deutschland, Österreich,
Schweiz auf Anfrage, ggf. zu Sonderkonditionen

+ 9 ÜN in Hotels der Mittelklasse

+ 1 ÜN Dschungel-Resort im Corbett NP

+ 2 ÜN in einfachen Gästehäusern

+ 5 ÜN in Trekking- und Hauszelten

+ Verpflegung wie ausgeschrieben
16xF, 10xP, 10xA

+ Jeep-Safaris & Naturführer Corbett NP

+ Sonstige Rundreise im Kleinbus

+ Zugfahrt im klimatisierten Schlafwagen
von Delhi nach Ramnagar

+ Zugfahrt Dehra Dun - Delhi

+ Raftingtour auf dem Ganges

+ sämtliche Transfers und Tagesausflüge

+ Eintritte gemäß Programmverlauf

+ Reisepreis - Sicherungsschein

+ WIGWAM - Reiseleitung und
örtliche Reiseleitungen

Teilnehmer: Min 8 Max 13
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n a t u r r e i s e n

e x p e d i t i o n e n

N o r d - I n d i e n

DEVPRAYAG & GANGA      Tage 10/11/12
Frühmorgens brechen wir auf nach Devprayag.
Hier vereint sich der Bhagirathi- und Alaknanda-
fluss - der von nun an den Namen Ganges trägt.
Es bleibt Zeit die Badeghats und Tempel der hei-
ligen Stadt zu erkunden. 1x ÜN F/P/A in komfor-
tablem Camp am Ufer der “Mutter aller Flüsse”.
Am nächsten Morgen treiben wir mit unseren
Schlauchbooten  gemächlich den Ganges fluss-
abwärts, vorbei an Viehherden und  kleinen Dör-
fern.  Wir fahren nachmittags ca. 3h weiter durch
die Berge und erreichen das kleine Bergdorf Sur-
singhdhar. Der nächste Tag dient zur Erholung
und Entspannung. Auf einem “Village walk” wer-
den wir die Dorfbewohner besuchen und viel
über deren Lebensweise und Kultur erfahren.
2x ÜN in schönem Gästehaus mit Blick auf die
Vorberge der Himalaya-Ketten. F/P/A

RISHIKESH / DEHRA DUN Tage 13/14
Nach einem ausgiebigen Frühstück und  kurzer
Fahrt erreichen wir das Zentrum indischer Spiri-
tualität  – Rishikesh! 
Gläubige verschiedenster Religionen bezeichnen
die Stadt am Ganges als ihre Heiligste Stätte
und der Besucher wird sofort in den Bann der
Besonderheit dieses Ortes gezogen. Geruch von
Jasmin, Amber und anderen Düften schwängert
die Luft, Gebetsformeln werden rezitiert. Dies
hat nicht nur eine sehr meditative Wirkung auf
die Pilger. Den Abendgebeten der Gläubigen an
den Ufern des Flusses zu lauschen, sind ein Erleb-
nis, das mit westlichen Denkweisen nur schwer zu
verstehen, aber äußerst beeindruckend ist. Hotel-
ÜN/F in Rishikesh.
Wir folgen weiterhin dem Lauf des Ganges in
östlicher Richtung. Über Haridwar- eine weitere
der allerheiligsten Städte am Fluss der Vollendung
- erreichen wir Dehra Dun. Hier werden wir von
einer indischen Familie begrüßt, erhalten Ein-
blick in das Alltagsleben, und das Oberhaupt
der Familie erzählt uns bei einer Tasse indischem
Chai  (Tee, der mit Gewürzen und Milch aufge-
brüht wird) sicher über seine zahlreichen Expe-


